
RHEIN-SIEG-KREIS  A N L A G E   

DER LANDRAT  zu TO.-Pkt.  

 
01.3 Fachbereich Strategische Regional- und Kreisentwicklung 26.02.2019 
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 

 
 
 
Gremium Datum Zuständigkeit 

Ausschuss für Planung und Verkehr 12.03.2019 Entscheidung 

 
 
 
Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 

Überarbeitung des Regionalplans Köln; 
Teilplan "Nichtenergetische Rohstoffe (Lockergestein)" 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Ausschuss für Planung und Verkehr bestätigt die als Anhang beigefügte 
Stellungnahme des Rhein-Sieg-Kreises im Verfahren zur Überarbeitung des Regionalplans 
Köln, Aufstellung des Sachlichen Teilplans „Nichtenergetische Rohstoffe 
(Lockergestein)“. Die Stellungnahme ist aufgrund der Fristvorgabe der Bezirksregierung 
Köln unter dem Vorbehalt der Einbindung der politischen Gremien des Rhein-Sieg-Kreises 
bereits abgegeben worden. 
 
 

Erläuterungen: 

 
Die Bezirksregierung Köln erarbeitet derzeit den Sachlichen Teilplans „Nichtenergetische 
Rohstoffe (Lockergestein)“. 
 
Das informelle Verfahren startete in 2017.  
Die Frühzeitige Unterrichtung gemäß § 9(1) Raumordnungsverfahren (ROG) begann am 
01.10.2018 und endete am 31.01.2019. 
 
Es wird gebeten, die seitens der Verwaltung in diesem Zusammenhang erarbeitete 
Stellungnahme vom 25.01.2019 (s. Anhang) in der Verfahrensbeteiligung der Bezirksregierung 
Köln in  

 Frühzeitige Unterrichtung gemäß § 9(1) Raumordnungsgesetz 
Entwurf_Stand 06.08.2018 
und 

 Konsultationsverfahren gemäß § 8(1) Raumordnungsgesetz (Scoping) 
Entwurf_Stand 14.11.2018 

zu bestätigen. 
 
Die Stellungnahme wurde auf der Grundlage der Hausbeteiligung des Umweltdezernates und 
des Referates für Wirtschaftsförderung und Strategische Kreisentwicklung erarbeitet. 



Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass in der 17. Sitzung der Kommission für 
Regionalplanung und Strukturfragen (KRS) am 09.11.2018 ein Sachstandsbericht durch das 
federführende Fachdezernat 32 präsentiert wurde. In der der letzten KRS-Sitzung am 01.02.2019 
wurde mündlich ein aktualisierter Sachstandsbericht den Kommissionsmitgliedern mitgeteilt. 
 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(Dr. Tengler) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anhang: 
 
Stellungnahme des Rhein-Sieg-Kreises vom 25.01.2019 
 



Haushalt: 

 

I. Haushaltsmittel sind veranschlagt bei:        
(Produktnr. bzw.Projektnr.) 

         

II. Ressourcenverbrauch (nur soweit nicht in Haushaltsplanung berücksichtigt): 

         

 Personal:   

    

  Vollzeitäquivalente 
p.a. 

 

 Personalbedarf        

 Personaleinsparung        

    
 

 Finanzen:    

 

 konsumtiv in € 
pro Jahr(sofern dauerhaft) 
bzw. pro Projekt 
 Aufwendungen 

   

 Personalaufwand         

 Transferaufwand         

 sonstiger Aufwand         

  
 
Abschreibungen       

Erträge 
(negatives 

Vorzeichen) Saldo 

Zeitraum 
(ab…      ) 

(von…bis…) 

 Gesamt:                         

 

 investiv in € 
pro Maßnahme 
 Auszahlungen 

Einzahlungen 
(negatives 

Vorzeichen) Saldo 

Umsetzungs-
zeitraum 

(von…bis…) 

 Baumaßnahmen/ Beschaffung                         

 Grunderwerb                         

 Gesamt                         

 
 

   Deckung ist innerhalb des Budgets gegeben 
 
   Die Bereitstellung zusätzlicher Mittel ist erforderlich 

 
 Der Beschluss hat keine finanziellen Auswirkungen. 
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